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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

die Schutzhöhle ist nun seit 4 Jahren im Bereich der  Prävention 
und der Aufklärung zum Thema sexualisierte Gewalt im Kindes- 
und Jugendalter aktiv.

Mit unseren Projekten haben wir viele Kinder und Jugendliche in 
Kindertagesstätten und Schulen erreicht. Über die Elternabende 
und die Inhouse-Fortbildungen konnten wir zur Enttabuisierung 
des Themas beitragen.

Wir freuen uns sehr Ihnen nun ein Bildungsangebot vorstellen zu 
können, das noch differenzierter auf die Bedürfnisse der einzel-
nen Fachrichtungen und Altersgruppen eingeht. Wir haben uns 
bemüht,  alle Ideen und Wünsche aufzugreifen und ein abwechs-
lungsreiches, fachlich wertvolles Jahresprogramm zu entwerfen.

Wir hoffen sehr, dass auch Sie auf den folgenden Seiten ein 
Angebot finden, das Ihren Bedürfnissen entspricht.

Herzliche Grüße,

das Team der Schutzhöhle e.V.
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DIE SCHUTZHÖHLE – EIN VEREIN ZUR AUFKLÄRUNG UND 
PRÄVENTION VON SEXUELLEM MISSBRAUCH AN KINDERN.

Wir setzen uns für den Schutz von Jungen und Mädchen vor 
sexueller Gewalt ein.

2007 wurde die Schutzhöhle gegründet und arbeitet seitdem mit 
betroffenen Kindern und Jugendlichen und deren Eltern nach 
einem integrativen Beratungskonzept. Neben einer Selbsthilfe-
gruppe für betroffene Kinder und Jugendliche bieten wir außer-
dem eine Gruppe für Eltern von betroffenen Kindern an.

Zudem bieten wir seit nunmehr 4 Jahren Präventionsprojekte für 
die unterschiedlichen Altersgruppen an.

 
Präventionsprojekte im Überblick:

• Elternabende zum Thema sexuelle Gewalt im Kindes- und 
Jugendalter für Kindergärten, Horte und Schulen

• Elternabende zum Thema präventive Erziehung zu Hause 
und in der Einrichtung

• Telefonische, schriftliche oder persönliche Präventionsbera-
tung für alle Zielgruppen

• Fachtage, Fortbildungen, Seminare, Workshops und Vorträge 
für pädagogische Fachkräfte und andere Interessierte zu 
allen Themen rund um sexuelle Gewalt

• Leihbücherei mit Kinder-/ Jugendbüchern, Fachliteratur, 
didaktischem Material und verschiedenen Medien

• Öffentlichkeitsarbeit

• Präventionsprojekte für alle Altersstufen ab dem Vorschul-
alter

Der Verein Schutzhöhle gehört dem Paritätischen Wohlfahrts-
verband an und ist Mitglied bei der Deutschen Gesellschaft für 
Prävention und Intervention bei Kindesmisshandlung und Ver-
nachlässigung e.V.

Besuchen Sie uns auch gerne im Internet unter:

 
www.schutzhoehle.de



Christine Rudolf-Jilg Dipl. Sozialpädagogin (angefragt)
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REFERENTEN IN DIESEM SCHULJAHR:

Ramona Lüdtke Psychologin, 2. Vorsitzende der 
Schutzhöhle

Tamara Luding Geschäftsleitung der Schutzhöhle, 
Kinderkrankenschwester und Erzie-
herin 

Annette Weiß Erzieherin und Mitarbeiterin der 
Schutzhöhle

Sonja Blattmann Theater- und Sexualpädagogin, Kin-
derbuchautorin und Liedermacherin

Gerhard Zeitler Dipl. Sozialpädagoge, Leiter des 
Kreisjugendamtes Hof

Franca Mende-Reinhold Familientherapeutin 

Julia Düring Psychologin

Kerstin Koletschka Sozialpädagogin (FH), Mitarbeiterin 
von Wildwasser Oldenburg (ange-
fragt)

Birgit Kohlhofer Psychologische Psychotherapeutin 
und Supervisorin, Buchautorin (Pow-
erChild e.V.)

Nicolo Witte Kommissariat 105, Sucht- und Dro-
genprävention

Vera Krögel-Neidhard Rechtsanwältin für Familienrecht, Hof 
(angefragt)

Monika Zirk Kinderschutzzentrum Greiz „Die Insel“

Elke Ernstberger Pro Familia Bamberg
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FORMALIA:

Ausführliche Beschreibungen der einzelnen Angebote schi-
cken wir Ihnen gerne bei Interesse per Mail oder per Post zu.

Anmeldung:

Bitte beachten Sie die Anmeldefristen für die Fortbildungen, 
Fachtage und Workshops. 

Die Anmeldung ist 

• online unter www.schutzhoehle.de, 

• per Fax 

• per Post möglich (Anmeldeformulare können telefonisch 
unter der 09281 - 77 98 877 angefordert werden) 

Bei Veranstaltungen, die nicht besonders gekennzeichnet sind, 
reicht es, wenn Sie sich telefonisch oder per Mail bis zum Ver-
anstaltungstag selbst ohne Formular anmelden.

Unsere Räume sind leider nicht rollstuhlgerecht. Bei rechtzei-
tiger Anmeldung bemühen wir uns aber um passende Lösun-
gen.

Mitglieder des Vereins Schutzhöhle e.V. erhalten stets eine 
Ermäßigung von 10 %. Ermäßigungen gegen Vorlage eines 
Studenten- oder Behindertenausweises auf Anfrage. Angebote 
für Kinder und Jugendliche können u. U. über das Bildungs- 
und Teilhabepaket finanziert werden.
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SEPTEMBER 2011

DO 22.09.2011 Was macht die Schutzhöhle?

DI 27.09.2011 Workshop „Safety Kids“ – Infoveranstaltung für 
Eltern

OKTOBER 2011

MI 05.10.2011 Beratungskonzept der Schutzhöhle

DO 20.10.2011 Wissen macht Macht – Auswirkungen von
sexuellem Missbrauch verstehen

NOVEMBER 2011

MI 09.11.2011 Kinder schützen – überall!
Sexuellen Übergriffen beim Sport vorbeugen

SA 12.11.2011 Tag der offenen Tür

DO 24.11.2011 Die Borderline-Persönlichkeitsstörung: 
Ursachen, Entstehung und Symptome

DEZEMBER 2011

FR 09.12.2011 Ruheinsel im Weihnachtsstress

SA 17.12.2011 Weihnachten für Andere –
Kinder beschenken Kinder

JANUAR 2012

MI 11.01.2012 Was macht die Schutzhöhle?

SA 14.01.2012 Zivilcourage und Engagement

DI 24.01.2012 K.O. Tropfen

FEBRUAR 2012

SA 11.02.2012 Prävention mit Pfiff – Möglichkeiten der Präven-
tion für Kindertagesstätten

SA 18.02.2012 Schwierige Situationen in der Beratung

MI 29.02.2012 § 8a und seine Bedeutung für Schulen und
Kindertagesstätten

ALLES AUF EINEN BLICK
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MÄRZ 2012

FR 02.03.2012 Einander besser verstehen – Erziehung die
Kindern und Eltern gut tut

MI 07.03.2012 Was macht die Schutzhöhle?

DI 13.03.2012 Beratungskonzept der Schutzhöhle

DO 29.03.2012 Wie schütze ich mein Kind vor sexuellem 
Missbrauch?

APRIL 2012

DI 17.04.2012 Ich hab‘ da mal ‘ne Frage! Fragen zum straf-
rechtlichen Prozess und zum Anzeigeverfahren 
bei sexueller Gewalt

FR 
SA

27.04.2012
28.04.2012

E.R.N.S.T. machen – Sexuelle Gewalt unter
Jugendlichen verhindern

MAI 2012

SA 05.05.2012 Nase, Bauch, Po – Körpererfahrung und 
Sexualerziehung in Kindergarten u. Grundschule

DI 15.05.2012 Du auch?! Umgang mit Internet, Chat und 

"Ach, ich hab sie doch nur auf die Schulter 
geküsst."

Cybermobbing

JUNI 2012

DO 14.06.2012 Was ist sexueller Missbrauch?

FR 15.06.2012 Sexuelle Gewalt gegen Frauen und Mädchen 
mit Behinderung

DO 21.06.2012 Wie schütze ich mein Kind vor sexuellem 
Missbrauch?

DO 28.06.2012 Hilfe! Mein Kind ist in der Pubertät

JULI 2012

SA 07.07.2012 Die Borderline-Persönlichkeitsstörung: 
Ursachen, Entstehung und Symptome

MO 16.07.2012 Prävention von sexueller Gewalt in der Behin-
dertenhilfe – Wie geht das?

SA 21.07.2012 Kompetent handeln bei Verdacht auf sexuellen 
Missbrauch

UNSER JAHRESPROGRAMM 2011 / 2012

SA 19.05.2012
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VORTRAG 

DO, 22.09.2011 Was macht die Schutzhöhle?

Vortrag über die Arbeit der Schutzhöhle

An diesem Abend können sich Fachpersonen und alle Interes-
sierte über das Angebot und die Arbeitsweise der Schutzhöhle 
unverbindlich und kostenlos informieren.

• Termin: Donnerstag, 22.09.2011, 19.00 – 20.30 Uhr

• Referenten: Ramona Lüdtke, Tamara Luding

• Zielgruppe: Eltern, Fachkräfte der unterschiedlichen Pro-
fessionen und andere Interessierte  

• Kosten: freiwillige Spende

• Um telefonische Anmeldung wird gebeten (auch per Mail 
möglich)

SAFETY KIDS 

Di, 27.09.2011 Workshop „Safety Kids“ – 
Infoveranstaltung für Eltern

Selbstsicherheitstraining für Vorschulkinder und Grundschüler.

• Termin: Dienstag, 27.09.2011, 15.00 Uhr

• Leitung: Annette Weiß, Tamara Luding

• Zielgruppe: Eltern von Vor- bzw. Grundschülerinnen und 
Schülern, Erzieher und Leiter von Kindertagesstätten  

• Kosten: kostenlos

VERANSTALTUNGEN SEPTEMBER 2011

Interessierte haben an diesem Nachmittag Möglichkeit sich über 
unser Selbstsicherheitstraining „Safety Kids“ zu informieren. 
Neben dem Vorstellen unserer Mitarbeiter, der Arbeitsmateri-
alien, des Ablaufs und der Ziele haben Sie zudem die Möglich-
keit Fragen zu stellen.
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VORTRAG 

MI, 05.10.2011 Beratungskonzept der Schutzhöhle

Die Schutzhöhle stellt ihr Beratungskonzept vor.

• Termin: Mittwoch, 05.10.2011, 16.00 – 18.30 Uhr

• Referenten: Ramona Lüdtke, Tamara Luding

• Zielgruppe: Fachkräfte aus Pädagogik, Psychologie, Medi-
zin und Justiz  

• Kosten: freiwillige Spende

• Anmeldefrist: bis 04.10.2011

ELTERNABEND 

DO, 20.10.2011 Wissen macht Macht – Auswirkungen von 
sexuellem Missbrauch verstehen

Zeitungs- und Fernsehberichte über sexuellen Missbrauch ma-
chen Eltern Angst. Umfassendes Wissen über diese Thematik ist 
wichtig, um nicht unüberlegt und panisch sondern bedacht und 
fundiert mit der Thematik umzugehen.

• Termin: Donnerstag, 20.10.2011, 19.00 – 20.30 Uhr

• Referentin: Tamara Luding

• Zielgruppe: Erziehungsberechtigte, Großeltern und Inter-
essierte  

• Kosten: 10,00 € / 8,00 € ermäßigt

• Anmeldefrist: bis 17.10.2011

VERANSTALTUNGEN OKTOBER 2011
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SEMINAR 

MI, 09.11.2011 Kinder schützen – überall! 
Sexuellen Übergriffen beim Sport vorbeugen

Sportvereine sind gut für Kinder – keine Frage! Vereine, die sich 
nicht vor der Thematik des sexuellen Missbrauchs ängstigen, 
sind noch besser.

• Termin: Mittwoch, 09.11.2011, 18.00 – 21.30 Uhr

• Referentin: Tamara Luding

• Zielgruppe: Vereinsvorstände, Jugendleiter, Trainer, Inter-
essierte  

• Kosten: 25,00 € / 20,00 € bei Anmeldung bis 29.10.2011

• Anmeldefrist: bis 07.11.2011

TAG DER OFFENEN TÜR 

SA, 12.11.2011 Tag der offenen Tür

Die Schutzhöhle öffnet an diesem Tag ihre Türen und möchte 
alle herzlich einladen, sich über unsere Arbeit zu informieren und 
die Schutzhöhle kennenzulernen.

• Termin: Samstag, 12.11.2011, 10.00 – 11.30 Uhr

• Zielgruppe: geladene Gäste; Interessierte nur mit Voran-
meldung

• Kosten: freiwillige Spende

VERANSTALTUNGEN NOVEMBER 2011

• Anmeldefrist: keine

In diesem Seminar werden Vereinsvorstände und Jugendleiter fit 
dafür gemacht, wie sie die Kinder im Verein besser schützen und 
damit auch ihr eigenes Bemühen um den Verein besser voran-
treiben können. 
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VERANSTALTUNGEN NOVEMBER 2011

SEMINAR 

DO, 24.11.2011 Die Borderline-Persönlichkeitsstörung:
Ursachen, Entstehung und Symptome

Das Seminar gibt einen Überblick über die Ursachen, Entstehung 
und Symptome der Borderline-Persönlichkeitsstörung. Besonde-
rer Fokus liegt auf dem Erleben und Verhalten Betroffener, wel-
ches für Angehörige und weitere Bezugspersonen oft schwer 
nachzuvollziehen ist. Angehörige und weitere Bezugspersonen 
erhalten praktische Hinweise, wie sie unterstützend und verste-
hend vorgehen können.

• Termin: Donnerstag, 24.11.2011, 13.00 – 17.00 Uhr

• Referentin: Ramona Lüdtke

• Zielgruppe: Fachkräfte aus Jugendhilfe, Beratung und 
Justiz  

• Kosten: 50,00 € / 45,00 € bei Anmeldung bis 28.10.2011

• Anmeldefrist: bis 21.11.2011
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VERANSTALTUNG 

FR, 09.12.2011 Ruheinsel im Weihnachtsstress 

• Termin: Freitag, 09.12.2011, 19.00 – 20.00 Uhr

• Referentin: Annette Weiß

• Zielgruppe: Erwachsene die sich wieder wie Kinder auf 
Weihnachten freuen möchten und einmal vom Stress 
abschalten wollen  

• Kosten: 3,00 €

KINDERWORKSHOP 

SA, 17.12.2011 Weihnachten für A   – eredn
Kinder beschenken Kinder

Weihnachten ist auch die Zeit, in der wir an andere denken, de-
nen es nicht so gut geht. Wir möchten mit Ihren Kindern gemein-
sam überlegen, wie wir ohne großen Aufwand armen Kindern ein 
schönes Weihnachtsfest bereiten können.

• Termin: Samstag, 17.12.2011, 10.00 – 12.00 Uhr; 
Samstag, 17.12.2011, 13.00 – 15.00  Uhr

• Referenten: Annette Weiß, Tamara Luding

• Zielgruppe: Kinder ab 6 Jahren, die anderen Kindern gerne 
eine Freude machen  

• Kosten: 3,00 € pro Kind / Materialkosten

• Anmeldefrist: bis 12.12.2011

VERANSTALTUNGEN DEZEMBER 2011

Fragt man Kinder, wo die Gefühle bei ihnen wohnen, antworten 
sie oft „im Bauch“. Fragt man sie hingegen, wo die Gefühle bei 
Erwachsenen wohnen, antworten sie häufig „im Kopf“. Auf sein 
Bauchgefühl zu hören, ist jedoch einer der wichtigsten Punkte in 
der Präventionsarbeit. Wir möchten Ihnen in dem ganzen Weih-
nachtsstress eine Ruheinsel schaffen, bei der Sie einmal wieder 
wie in Kindertagen auf ihr Bauchgefühl hören können und 
vielleicht die kindliche Vorfreude auf Weihnachten wiedererlan-
gen. 
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VORTRAG 

MI, 11.01.2012 Was macht die Schutzhöhle 

An diesem Nachmittag können sich alle über das Angebot und 
die Arbeitsweise der Schutzhöhle unverbindlich und kostenlos 
informieren.

• Termin: Mittwoch, 11.01.2012, 15.00 – 16.30 Uhr

• Referentin: Ramona Lüdtke

• Zielgruppe: Eltern, Fachkräfte der unterschiedlichen Pro-
fessionen, alle Interessierte 

• Kosten: freiwillige Spende

WORKSHOP 

SA, 14.01.2012 Zivilcourage und Engagement

Zivilcourage ist gefragt. Aber wie geht das? Wie kann ich mich in 
meinem Umfeld engagieren? Brauche ich dafür Geld? 

In diesem Workshop erfahren Jugendliche, wie sie sich vor Ort 
in die Gemeinschaft einbringen können und so ihr Umfeld aktiv 
mitgestalten können.

• Termin: Samstag, 14.01.2012, 10.30 – 17.00 Uhr

• Referenten: Annette Weiß, Tamara Luding

• Zielgruppe: Jugendliche ab einem Alter von 14 Jahren

• Kosten: 5,00 € 

VORTRAG 

DI, 24.01.2012 K.O. Tropfen

Der Vortrag informiert über die Häufigkeit des Einsatzes von K.O. 
Tropfen, ihre Wirkungsweise und die Methoden der Beweismit-
telsicherung.

• Termin: Dienstag, 24.01.2012, 18.00 – 20.00 Uhr

• Referent: Nikolo Witte Kommissariat 105, Sucht- und Dro-
genprävention

• Zielgruppe: BeraterInnen, TherapeutInnen, MedizinerIn-
nen, JuristInnen

• Kosten: 45,00 € / 40,00 € ermäßigt

• Anmeldefrist: bis 09.01.2012

VERANSTALTUNGEN JANUAR 2012
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VERANSTALTUNGEN FEBRUAR 2012

FORTBILDUNG 

SA, 11.02.2012 Prävention mit Pfiff – Möglichkeiten der  
Prävention für Kindertagesstätten

• Termin: Samstag, 11.02.2012, 9.30 – 17.00 Uhr

• Referenten: Annette Weiß, Tamara Luding

• Zielgruppe: MitarbeiterInnen von Kindertagesstätten; Erzie-
herInnen in der Ausbildung

• Kosten: 65,00 € / 55,00 € bei Anmeldung bis zum 
09.01.2012 (inkl. Verpflegung)

• Anmeldefrist: bis 01.02.2012

TRAINING 

SA, 18.02.2012 Schwierige Situationen in der Beratung

In allen helfenden Berufen kommt es zu schwierigen Situationen: 
sei es, dass Klienten aggressiv oder überkritisch sind, die Metho-
den oder die Person des Behandlers anzweifeln oder unmotiviert 
sind. Das Trainingsprogramm „K.U.S.S. - Kompetenzen im Um-
gang mit schwierigen Situationen im psychologischen Kontext“ 
gibt einen Überblick über mögliche Stolpersteine im Umgang mit 
Klienten in helfenden Berufen und liefert Handlungskompeten-
zen auch in Ausnahmelagen, welche an die Grenzen fachlicher 
und persönlicher Ressourcen gehen.

• Termin: Samstag, 18.02.2012, 9.00 – 17.00 Uhr

• Referentin: Ramona Lüdtke

• Zielgruppe: Berater, Erzieher, Psychologen & Therapeuten 
sowie Ehrenamtliche mit Klientenkontakt und alle Interes-
sierten

• Kosten: 65,00 € / 60,00 € bei Anmeldung bis zum 
18.01.2012 (inkl. Verpflegung)

• Anmeldefrist: bis 01.02.2012

Prävention von sexueller Gewalt ist ein wichtiger Baustein im 
Erziehungsalltag von Kindertagesstätten. Die Thematik sollte 
jedoch ohne mahnenden Zeigefinger und mit viel Freude und 
Spaß vermittelt werden. An diesem Tag werden wir Ihnen einen 
großen Fundus an praktischen Arbeitsweisen  für eine gelun-
gene Prävention mit viel Spaß vermitteln. 
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VERANSTALTUNGEN FEBRUAR 2012

MI, 29.02.2012 § 8a und seine Bedeutung für Schulen und 
Kindertagesstätten

Der Vortrag gibt einen Überblick über Aufgaben und Verantwort-
lichkeiten des Trägers bei der Umsetzung des § 8a SGB 8 VIII 
sowie einzelner MitarbeiterInnen.

• Termin: Mittwoch, 29.02.2012, 17.30 – 20.00 Uhr

• Referent: Gerhard Zeitler (Leiter des Fachbereichs Jugend
und Familie, Landratsamt Hof)

• Zielgruppe: Leitungen und Fachkräfte aus Kindertagesstätten

• Kosten: 25,00 € bei Anmeldung bis 01.02.2012

• Anmeldefrist: bis 14.02.2012

VORTRAG 

VERANSTALTUNGEN MÄRZ 2012

ELTERNTRAINING 

FR, 02.03.2012 Einander besser verstehen - Erziehung die 
Kindern und Eltern gut tut

Einander besser zu verstehen, gut miteinander auszukommen 
und weniger Konflikte haben, das ist ein Wunsch von vielen El-
tern und vielen Kindern. Wir möchten Ihnen gemeinsam an die-
sem Nachmittag Wege aufzeigen, die dazu führen können, sich 
weniger zu streiten und besser miteinander auszukommen.

• Termin: Freitag, 02.03.2012, 14.00 – 17.00 Uhr

• Referentin: Franca Mende-Reinhold (Familientherapeutin)

• Zielgruppe: Eltern;  max. 16 Personen

• Kosten: 30,00 € pro Teilnehmer

• Anmeldefrist: 14.02.2012
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VERANSTALTUNGEN MÄRZ 2012

VORTRAG 

MI, 07.03.2012 Was macht die Schutzhöhle?

An diesem Vormittag können sich sowohl Fachpersonen als auch 
alle Interessierten über das Angebot und die Arbeitsweise der 
Schutzhöhle unverbindlich und kostenlos informieren.

• Termin: Mittwoch, 07.03.2012, 14.00 - 17.00 Uhrr

• Referentin: Ramona Lüdtke

• Zielgruppe: Fachpersonen der verschiedenen Professio-
nen und alle Interessierte

• Kosten: freiwillige Spende

VORTRAG 

DI, 13.03.2012 Beratungskonzept der Schutzhöhle

Die Schutzhöhle stellt ihr Beratungskonzept vor.

• Termin: Dienstag, 13.03.2012, 10.30 – 12.00 Uhr

• Referentinnen: Ramona Lüdtke und Tamara Luding

• Zielgruppe: Fachkräfte aus Pädagogik, Psychologie, Medi-
zin und Justiz

• Kosten: freiwillige Spende

ELTERNTRAINING 

DO, 29.03.2012
vor sexuellem Missbrauch?
Wie schütze ich mein Kind

• Termin: Donnerstag, 29.03.2012, 19.00 – 21.30 Uhr

• Referentin: Tamara Luding

• Zielgruppe: Eltern, Großeltern, Bezugspersonen

• Kosten: 10,00 €/ 8,00 € ermäßigt

Einander besser zu verstehen, gut miteinander auszukommen 
und weniger Konflikte haben, das ist ein Wunsch von vielen 
Eltern und vielen Kindern. Wir möchten Ihnen gemeinsam an 
diesem Nachmittag Wege aufzeigen, die dazu führen können, 
sich weniger zu streiten und besser miteinander auszukommen. 



VERANSTALTUNGEN APRIL 2012

VORTRAG 

DI, 17.04.2012 Ich hab da mal ne Frage! Fragen zum 
strafrechtlichen Prozess und zum 

Anzeigeverfahren bei sexueller Gewalt

• Termin: Dienstag, 17.04.2012, 18.00 – 20.00 Uhr

• Referentin: RAin Vera Krögel-Neidhard (angefragt)

• Zielgruppe: alle Interessierte

• Kosten: keine Kosten

• Anmeldefrist: 14.02.2012

FORTBILDUNG 

FR 27.04.2012
SA 28.04.2012

E.R.N.S.T. machen – Sexuelle Gewalt unter 
Jugendlichen verhindern

• Termin: Freitag, 27.04.2012, 10.00 – 17.00 Uhr
Samstag, 28.04.2012, 9.00 – 16.00 Uhr

• Referentin: Birgit Kohlhofer, Regine Neu

• Zielgruppe: Fachkräfte aus der stationären Einrichtungen 
und der Jugendarbeit

• Kosten: 220,00 € / 200,00 € bei Anmeldung bis zum 
17.02.2012 (inkl. Verpflegung)

• Anmeldefrist: 02.03.2012

Opfer sexueller Gewalt haben oft erst nach vielen Jahren den 
Mut, über den Missbrauch zu sprechen. Eine Anzeige fällt für 
viele aus Angst vor dem Verfahren und Unwissenheit über die 
unterschiedlichen Möglichkeiten, aus. Wir möchten allen Interes-
sierten die Möglichkeit bieten, über diesen Vortrag die verschie-
denen Voraussetzungen für eine Anzeige zu eröffnen und Vorur-
teile und Ängste aus dem Weg räumen helfen. 

Ziel der zweitägigen Fortbildung ist es, fundiertes Fachwissen zu 
vermitteln und die TeilnehmerInnen mit Methoden der Prävention 
und Intervention vertraut zu machen. 
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VERANSTALTUNGEN MAI 2012

VORTRAG 

SA, 05.05.2012 Nase, Bauch, Po – 
Körpererfahrung und Sexualerziehung in 

Kindergarten und Grundschule

Sexualerziehung und Körpererfahrung sind wichtige Aspekte in 
der Prävention von sexuellem Missbrauch und für die allgemei-
ne gesunde Entwicklung von Kindern.  

• Termin: Samstag, 05.05.2012, 10.00 – 17.00 Uhr

• Referentin: Sonja Blattmann (Theater- und Sexualpädago-
gin, Kinderbuchautorin, Liedermacherin)

• Zielgruppe: ErzieherInnen, KinderpflegerInnen und alle 
Mitarbeiter aus dem Elementarbereich

• Kosten: 65,00 € / bei Anmeldung bis zum 23.03.2012 
55,00 € (inkl. Verpflegung)

• Anmeldefrist: 05.04.2012

FORTBILDUNG 

DI, 15.05.2012 Du auch?! Umgang mit Internet, 
Chat und Cybermobbing

• Termin: Dienstag, 15.05.2012, 10.00 – 17.00 Uhr

• Referentin: angefragt

• Zielgruppe: Eltern, pädagogische Fachkräfte und Lehrer

• Kosten: 65,00 € / bei Anmeldung bis zum 01.05.2012 
55,00 € (inkl. Verpflegung)

• Anmeldefrist: 01.05.2012

Das Internet ist das Medium der Kinder und Jugendlichen heute. 
Pädosexuelle nutzen das www immer wieder, um Kinder und 
Jugendliche mit sexuellen Inhalten zu konfrontieren, schreiben 
sie im Chat oder Forum an und versuchen nicht selten,  reale 
Treffen mit den Kindern und Jugendlichen zu arrangieren. Wir 
möchten Eltern, Pädagogen und Lehrern einen Einblick in die 
Problematik geben und ihnen Handlungsmöglichkeiten im 
Umgang mit den Kindern an die Hand geben. 
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VERANSTALTUNGEN MAI 2012

VORTRAG 

SA, 19.05.2012 "Ach, ich hab sie doch nur 
auf die Schulter geküsst."

• Termin: Samstag, 19.05.2012, 14.00 – 16.00 Uhr

• Referentin: Dr. Wolf-Dieter Kirschner (psychologischer 
Psychotherapeut)

• Zielgruppe: Fachkräfte aus Pädagogik, Psychologie und 
Justiz, alle Interessierte

• Kosten: 25,00 € / bei Anmeldung bis zum 01.05.2012 
20,00 € (inkl. Verpflegung)

• Anmeldefrist: bis 14.05.2012

Der Vorsitzende der Schutzhöhle gibt in diesem Vortag einen 
Einblick in die Erlebens- und Verarbeitungswelt von Sexualstraf-
tätern und deren Opfern.
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VERANSTALTUNGEN JUNI 2012

VORTRAG 

DO, 14.06.2012 Was ist sexueller Missbrauch?

• Termin: Donnerstag, 14.06.2012, 19.00 – 21.30 Uhr

• Referentin: Tamara Luding

Elke Ernstberger, Pro familia Bamberg (angefragt)

• Zielgruppe: alle Interessierte

• Kosten: 10,00 €

 
SEMINAR 

FR, 15.06.2012 Sexuelle Gewalt gegen Frauen und Mädchen 
mit Behinderung

Mädchen und Frauen mit Behinderung stehen sexueller Gewalt 
häufig noch hilfloser gegenüber. Daher ist es für Mitarbeiter der 
Behindertenhilfe wichtig, sich über die Thematik zu informieren 
und so ihr Klientel besser schützen zu können. 

• Termin: Freitag 15.06.2012, 10.00 bis 16.00 Uhr

• Referentin: 

• Zielgruppe: Eltern, Fachkräfte aus der Behindertenhilfe

• Kosten: 65,00 € / 60,00 € ermäßigt

• Anmeldefrist: 01.06.2012

 

In diesem Vortrag erfahren Sie grundlegende Informationen zum 
Thema sexueller Missbrauch. Wir sprechen mit Ihnen über 
Zahlen, definieren den Begriff sexueller Missbrauch, zeigen 
Ihnen Täterstrategien und mögliche Symptome bei sexuellem 
Missbrauch auf.  
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VERANSTALTUNGEN JUNI 2012

VORTRAG 

DO, 21.06.2012 Wie schütze ich mein Kind vor sexuellem 
Missbrauch?

• Termin: Donnerstag, 21.06.2012, 19.00 – 21.30 Uhr

• Referentin: Annette Weiß

• Zielgruppe: Eltern, Pflegeeltern, Adoptiveltern, Großeltern 
und andere Bezugspersonen

• Kosten: 10,00 € 

 
VORTRAG  

DO, 28.06.2012 Hilfe! Mein Kind ist in der Pubertät

• Termin: Donnerstag, 28.06.2012, 19.00 – 21.30 Uhr

• Referentin: Ramona Lüdtke

• Zielgruppe: Eltern, Pflegeeltern, Adoptiveltern, Großeltern 
und andere Bezugspersonen

• Kosten: 20,00 € / ermäßigt 15,00 €

Kinder vor sexuellem Missbrauch zu schützen ist etwas was 
allen Bezugspersonen von Kindern besonders am Herzen liegt. 
In diesem Elternworkshop erfahren Eltern, Pflegeeltern und 
Großeltern wie sie aktiv in ihrer Erziehung dazu beitragen können 
Kinder stark gegen sexuelle Gewalt zu machen.  

Kinder in der Pubertät bringen Erwachsene  nicht selten an ihre 
Grenzen. Handlungsstrategien und Konfliktlösungen sind da 
gefragt, und die Situation für alle wieder erträglicher zu machen. 
Um eben solche lösungsorientierten Handlungsanweisungen 
geht es an diesen Abend. Dabei werden Sie ausreichend 
Möglichkeit haben Fragen zu stellen.  
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VERANSTALTUNGEN JULI 2012

SEMINAR 

SA, 07.07.2012 Die Borderline-Persönlichkeitsstörung:
Ursachen, Entstehung und Symptome

• Termin: Samstag, 07.07.2012, 11.00 – 15.00 Uhr

• Referentin: Ramona Lüdtke

• Zielgruppe: Fachkräfte aus Jugendhilfe, Beratung u. Justiz

• Kosten: 55,00 € / 50,00 € bei Anmeldung bis 07.06.2012

• Anmeldefrist: bis 26.06.2012

FORTBILDUNG 

MO, 16.07.2012 Prävention von sexueller Gewalt in der 
Behindertenhilfe – Wie geht das?

• Termin: Montag, 16.07.2012, 10.00 – 16.00 Uhr

• Referentin: Dipl.-Soz.Päd. Christine Rudolf-Jilg (angefragt)

• Zielgruppe: Fachkräfte aus der Behindertenhilfe

• Kosten: 65,00 € / 60,00 € bei Anmeldung bis zum 
16.06.2012 

• Anmeldefrist: bis 01.07.2012

Das Seminar gibt einen Überblick über die Ursachen, Entste-
hung und Symptome der Borderline-Persönlichkeitsstörung. 
Besonderer Fokus liegt auf dem Erleben und Verhalten Betrof-
fener, welches für Angehörige und weitere Bezugspersonen oft 
schwer nachzuvollziehen ist. Angehörige und weitere Bezugs-
personen erhalten praktische Hinweise, wie sie unterstützend 
und verstehend vorgehen können.  

Präventives Arbeiten mit behinderten Jungen und Mädchen mit 
Behinderung stellt viele Fachleute aus der Behindertenhilfe vor 
eine große Herausforderung. Wie man aber auch in diesem 
Bereich sinnvolle und nachhaltige Prävention betreiben kann 
wird Ihnen in dieser Fortbildung verdeutlicht. Viele Beispiele aus 
der Praxis sollen Ihnen das Umsetzen der Handlungsanwei-
sungen erleichtern.  
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VERANSTALTUNGEN JULI 2012

FORTBILDUNG 

SA, 21.07.2012 Kompetent handeln bei Verdacht 
auf sexuellen Missbrauch

In der Fortbildung geht es darum, Grundlagenwissen zu vermit-
teln, das bei einer guten Risikoeinschätzung hilft.  

• Termin: Samstag, 21.07.2011; 9.00 – 17.00 Uhr

• Referentin: Monika Zirk Kinderschutzzentrum Greiz „Die 
Insel“

• Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte, LehrerInnen

• Kosten: 75,00 € / 65,00 € bei Anmeldung bis zum 
01.06.2012 (inkl. Verpflegung)

• Anmeldefrist: bis 20.06.2012

SIE WOLLEN UNS UNTERSTÜTZEN?

Gerne!
Werden Sie doch Mitglied. Unser Jahresbeitrag beträgt nur 25 €. 
Rufen Sie uns an und wir schicken Ihnen alle nötigen Unterlagen.

oder

spenden Sie:
Schutzhöhle e.V.
Kreis- und Stadtsparkasse Hof
Konto 220702286
BLZ  78050000

oder

werden Sie ehrenamtlicher Mitarbeiter

oder

werben Sie mit uns auf unseren nächsten Infoblättern!
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Schutzhöhle e.V.
Sophienstr. 32

95028 Hof / Saale
Telefon: 09281 / 7798877

E-Mail: info@schutzhoehle.de
www.schutzhoehle.de


